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Der weibliche Körper im Arbeitskontext

Zyklusgesundheit

Menstruation, PMS, Zyklusphasen, 
Schmerzmanagement…

Lebensphasen

Schwangerschaft, Karenzwiedereinstieg, 
Perimenopause, Menopause…

Spezifische Erkrankungen

Endometriose, Schilddrüsenerkrankungen, 
hormonell bedingte Migräne…

Begleitsymptome

Brain Fog, Erschöpfung, Schlafprobleme, 
Schmerzen, Konzentrationsprobleme…

Wissensvermittlung und Gesundheitskompetenz, keine medizinische Beratung oder Diagnostik.
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Warum Female Health ein blinder Fleck ist

Der Gender Health Gap

Frauen in klinischen Studien lange
unterrepräsentiert

Beschwerden später erkannt und 
schlechter versorgt

In der Organisation

Female Health fehlt in BGF Angeboten

Zyklus und Wechseljahre gelten als 
Privatsache

Frauen regeln Symptome still und für sich

Was dieses Schweigen im Arbeitsalltag kostet, zeigen die nächsten Zahlen.

Quellen: Nature 2025  ·  di Lego 2023  ·  Steixner 2025
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Was Regelbeschwerden Unternehmen kosten

Rund 1,9 Millionen Frauen in Österreich leiden monatlich unter mittelstarken bis starken 
Menstruationsschmerzen, mehr als die Hälfte nimmt Schmerzmittel, um den Alltag zu bewältigen.
Eine Befragung aus Deutschland unter 32.748 Frauen zeigt, was Regelbeschwerden im Job bewirken:

4 von 5
arbeiten trotz Beschwerden
weiter, statt sich krankzumelden

8,9 Tage

verlorene Produktivität pro 
Frau und Jahr

20 %
nennen beim Krankmelden
den echten Grund

Das meiste davon sieht man nicht, spüren tut es das Unternehmen trotzdem.

Quellen: Menstruationsgesundheitsbericht 2024, Gesundheit Österreich GmbH  ·  Schoep et al., BMJ Open 2019, n = 32.748
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Wechseljahre am Arbeitsplatz

über 2/3 durch Wechselbeschwerden bei der Arbeit beeinträchtigt

fast 60 % fühlen sich vom Arbeitgeber nicht unterstützt

über 20 % reduzieren ihre Arbeitszeit

Im Job geht es weniger um Hitzewallungen als um Brain Fog, Stress und Selbstvertrauen.

Quelle: MenoSupport Austria, HWR Berlin 2024, n = 1.720
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Was Arbeitgeber konkret tun können

Direkt fragen

Bedürfnisse bei den Mitarbeiterinnen erheben.

Flexibel arbeiten

Homeoffice, Arbeitszeiten, Einteilung Schichtdienste

Offen reden können

Eine Kultur ohne Begründungsdruck.

Ausstattung und Umfeld

Produkte vor Ort, Rückzug, Healthy Snacks

Quelle: Steixner 2025, Universität Innsbruck

Das Wirksamste ist oft, einfach zu fragen: Was braucht‘s damit du gut arbeiten kannst?
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Führung macht den Unterschied

72 % der Frauen wünschen sich vor allem eines: 
Führungskräfte, die für das Thema sensibilisiert sind.

Ansprechbar sein

Eine Atmosphäre schaffen, in der das 
Thema Platz hat.

Situation statt Person

Nicht stereotypisieren, sondern auf die 
Bedingungen schauen.

Spielraum geben

Flexibilität bei Zeit und Ort, im Rahmen des 
Möglichen.

Haltung vorleben

Führung prägt die Kultur. 
Geteilte Verantwortung statt Druck.

Quellen: MenoSupport Austria 2024  ·  Handbuch Betriebliche Frauengesundheitsförderung, Stadt Wien
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Female Health hat viele Türen ins Unternehmen

Gesundheitstag

Ein Impuls zu Zyklus, Hormonen 
oder Wechseljahren als 
niederschwelliger Einstieg 

Führungskräfteentwicklung

Sensibilisierung für hormonelle 
Lebensphasen und Verständnis 
für Lebensrealität.

Resilienz und Selbstführung

Zyklusbasierte Selbstführung, 
Energiemanagement, Mental 
Load und Nervensystemregulation

Diversity

Wer Frauen in allen 
Lebensphasen unterstützt, macht 
Gleichstellung im Alltag sichtbar

Employer Branding Betriebsrat und Schutz

Die AUVA hat Arbeitskleidung 
für Frauen als offenes Thema 
identifiziert

Wer Frauengesundheit anspricht, 
gewinnt Vertrauen. Nach innen wie 
nach außen.

Female Health lässt sich in bestehende Strukturen integrieren.
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Was BGF konkret einbauen kann

Vorträge, Workshops und Webinare als Basis. Begleitung als Implementierung.

Wissensvermittlung

Female Health 
Professionals

Ernährungsberatung

Wechseljahresberaterung

Themen

Hormonbalance und 
Healthy Habits

Zyklusgesundheit

Symptome der 
Perimenopause erkennen

Begleitung bei Umsetzung

1:1 Coaching

Coaching in Kleingruppen

Beratung und Begleitung
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Was es in Österreich schon gibt

Die Strukturen wachsen. Es fehlt noch die Übersetzung in die Unternehmen.

Gesundheitsministerium
Erster Menstruationsgesundheitsbericht 2024 · 
Aktionsplan Frauengesundheit mit Schwerpunkten Wechseljahre, 
Menstruationsgesundheit und Endometriose

Fonds Gesundes 
Österreich

Wissensband 16: Gendersensible BGF · 
Laufendes Seminar „Frauen im Fokus: Betriebliche
Frauengesundheitsförderung‘ · Förderung von BGF-Projekten

Stadt Wien
Handbuch Betriebliche Frauengesundheitsförderung (FEM Süd) · 
Wiener Programm für Frauengesundheit mit Schulung von Multiplikatorinnen
seit 2024
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Fragen & Kontakt

Gesundheitskompetenz beginnt mit Wissen und Austausch über Lebensrealitäten.

Es geht um Bedingungen, damit Frauen am Arbeitsplatz selbstwirksam agieren können. 

Trainerin ·  Systemische Coachin ·  Unternehmensberaterin

Mag. Karin Raleigh – Female Health in Unternehmen

Ich freue mich auf Fragen und Austausch via E-Mail oder LinkedIn. Let‘s stay in touch!
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